
\ 

531 der Beilagen zu den stenographismen Protokollen des Nationalrates (V. G.F .). 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschus~es 

über, die Regierungsvorlage (510 der Bei
lagen) : Finanz - Verfassungsgesetz . 1948 
(F.-VG. 1948) und über die Regierungs
vorlage (511 der Beilagen): Finanzausgleichs-

gesetz 1948 (FAG. 194~). 

Die bei den 'oibengena,nnten Regierurugs'Vor
Lagen wUl'den am 15. Dezember 1947 im 
NatlOM1mt ',eingebr:acht 'und dem, Finanz- und 
Bud;getiausschuß zuge'wi,esen, ,der e~n'enelifglied
r1gen Unt~r,auss.chuß zur Vorher,atung ein;;·etzte. 
Der Unteraus;;ch.uß hat in drei Sitzungen, ,die ;<Im 
8., 9. unld 19. Jänner 1948 stiatdan,de,n, die gr.mze 
Ges·ette.smatorie grün<filich durchgearbeitet und 
dem .:F:inlanz- und Budgetausschuß ,am 19. Jänner 
1948 seine A'bän.deningsvorschl~ge uIl!terbreitet. 

S 3, Abs.(2), .des IFinanz-V.erfas6ungiSlgesetzes 
erhielt :einen n,euen WortLa'ut. Der T:ats,ache, daß 
Gemeindeverhände nicht ü1p,er,all bestehen, wurde 
Rech'nung getmgen. Fel'ner wurde der § 9 zum 
Teil neu gef,aßt.· Die Zahl ,der Mitglieder :des 
ständigen gemeinsamen Ausschusses des 'Na
tionalrates undBundeS;,~tes wUl'de so wie bisher 
mit 26 fesogesetzt und Vorsorge dafür, getroffen, 
daß der ,Ausschuß l'echtzeitLig binnen der 

. von. 14 Tagen auf 6 Wochen v,erlängel'ten F:rist 
eineEntsche~dung trifft. Im § 17, AIb,; .. (2), wurde 
eine Anderung .dahingehend vorgenommen, 
d\'lß ,abg,aoenrechtliche Vorschriften, die ,noch~us 
dem Reichsrecht stammen, längstens bis 31. lDe
umber 1949 neu g,er,egelt werden. 

Beim iFinanz,ausg.leich&gesetz wurdre dem ,§ 3, 
Aib~: (1), folgende Bet>timmunlgangdügt: "lEine 
gemei:nschaftliche ,Bundes,abgabe ist ,ferner die 
:g.nerg~everbI1a'uch.sabg,ahe. !Die Teilul1igdieser Ao-

Müllner, 
Bcridtt,erstat:~~r. 

g,a)he zwischen dem Bund un,d den Ländern 
(Wi~~ ,a:lsLand) und die Aufteilunlg der Ertl'ags
ant,eil~dCiI' Länder :bleibt ,der ibundesgesetzlichen 
R.,~gelung diet;,er Abg,a,be vorbehalten." 

, " 

§' 5, AbtS. (2), erhi.eIt eine n,eue'F,assuIlIg, die 
folg,endermaßen ,l,autet: "Wenn .die Summe der 
Ertrlags.anteile Wiens a16 Land' und Gemeinde 
3S v. H. ,der Ertraogsantei'le der Länder und 
:Gemeinden einschließlichWLien. übersteig~, 
fällt der Mehrbeplag je ~ur Hälfte den Ländern 
außer Wien und den Gemeinden laußer 
Wien zu. iEin Md:uheuag ,zwischen 32'~ und 
35 v. H. witrd in jedem LFallzu eiruem Viertd 
auf die Länder ,außer Wien und zU'ei,nem Viertel 
auf die Gemeinden ,außer Wie~ ,aufgeteilt. !Die 
Alufteilungerfolgt auf die Ländler lliach der 
Volkszahl, auf die Gemeinden Mch dem ,ab
gestuften Bevölkerungsschlüssel. ;, 

Die ißestMnmUll1ig td:es, ,§ 10, Albs. (2), ,d:er Re
giierUiIlg'slvorl';I!ge, ld:aß ,die HöchstalUSmaße· . der 
Helbes,ä,uze Ifür 1d!iJe Grund~'U1lid GeweI1besiteuler iIn 
A U1Sruaihmcli.iillien .d,'UIl'ch :LaIIlIdesJ~tetIZ. übers,clt,r~tten 
weI1d.'enkJ&men, w;undle Igesltri:chen, iSIO ,daß ,diIe I~ 
seuZJbchen Höch:s'talUlSimaße Ifür ,dias Jalhr 1948 ,die' 
unluber~chr.eitbare Hölhed!ieslCr beiden Stetwem 
biMen. 

Der FilITIa!l1lZ- ,und B:uJd!getausschu'ß !hat ,dlDe 
be,~d!en Y;o:rlrugen 1gettn!äß ,den An!tr~gen ,dies Unter-' 
a'uss,chUSSles' iZUim Beschluß erlhdben 'Uil1id! 'S!tei1lt ,den 
A n t 'ra !g,de.t NatiOniailr,at W101Le ,d~n~
en~~ü~hfen .11510 und 51-1 ',der iBeiLagen rriit den '/. 
n~~~lt!l;l enUJ~n A \!lJ,d-e r U1Jl!lg e JlJ d!ie ve~faiSlSOOig:s
maß'lge nU:5'tlmmlllJig errejlJen. 

Wien;, am 19. JämmJer 1948. 

, 
Brachmann, 

Obmann. 
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Änderungen . 

L 
Zum Finanz-Verfassungsgesetz 1948 

(510 dietr!Beil~a1gen). 

. , 
s.üt1e1chen dliesler iFr.ll5tt otblie!~t ,dJi.e Eimltbe.rrulfiUiIllg ,dem 
'P,rä6i&nten ,de;; Na:tionalr,ates, dem ,auch die Ein
betiufulIllg ,dies A,ussmusses, zu ~merlIllelUierl1~chen 
Sitzumg ,Uim Smle der vorsloohe11!den B~cim" 

Der Tillw, 1 ,dies Gesetzes Ihalt rz.u ~a'\llten: ffilUnjgen d1Yl'iegt. Der AussdlJuß Ifaßt ~ Be
s~ mit Stirrnunelllffielhrhcit .. Der. V:011Sli,tzendie 

"Bundesv,erfassungsgesetz vom; , SIOinnmt mit. !Der. Ausschuß gilbt, s[,ch seine Ge-, 
1948 über die Regelung der finanzielll!n :Be- schät!:Sol1dlniumJg selbst.)!Er lhait .imJnlerihailib einer 
ziehungen zwischen dem Bund und den . Fr~slt von sechS Wochen na.ch EW~en ,dIer Mj,t
übrigen Gebietskörperschaften (Finanz- tevlUing ,dIer J3U!ILde5ir.eg1emI!Il\g seiine iEntschcidlwng 
Verfassungsgesetz 1948 - F.-VG. 1948)." in ,der 'Salme zu rtreffen. Der Geset:zeslbesd1i1uß 

I§ 3, iAhs'. (2), Ih3lt IZU WalUten: :k3l11lIlJ ikurudgemacht wendIen, wel1lDl ,dler Auss,ch'llß 
. .rlillcht lmJrrerihailib ,dleraiDiglCigebenen iFrilSt entschci,: 

,.(2) Pie LämJder LOOid Ibene,chtjgt, ,diu.t:ch L3II1IdIes~ d:et, ,daß .der Eiitwpru,ch ,der 'Bun,dlesreg!iCi11UIllg aUJf~ 
geseoze rilhren ,diUTeh sonMige Eiumaihmen nicht 
gtedleckten Bedarla:u1f, Id!ie Städte mirt e1geneni. recht.zu Ibileilben 9a:t." 
Staltut, IcUe Gememden odier ,gegehenenJtalls Id:i.e Die Ahs':1tzbezeiehll'ung ,,{l)" ,am Beg,in)}e des 
Gemeinidieverlbätl1!dieUimZu!1e!gen. Durch BllI11'des- § 9 ':llslt ::au Sltrei,cheDl. 
geseoz 'kaJlliIl eilli Höch&t3JUlSmaß .der LamidlesUlIllllaige Im § 11, Alb~. (4); 5.iInJ& ,die Wor,te~ »,dlmch ,dlill6 \ 
festgesetzt werden. 'Soweit Gemeindeverbän'~e Albg:iihenjgeseoze OIdier dUlrchÜlbercitnikornmen" 
am: ,T~ge IdesLnikra1k'OretellLll ,&eselS BUnldJe.we&as- dlllr,ch ,dla's Wo!'t »gesleOZJJ;ch" Izu ersetzen. 
sungs>gesetzes bestehen, regelt ,die Landesgesetz- Im .§ 12, iAJbs. 1(2), 'zweite Zeillie, ast ldias 'Wont 
g-eiq'UIllig. ,dlie UmiliegUiI1Ig. :ifhres iBe!dfardie:s." I, "die" ,dllJirch Idas Wont ",d'u.r,ch" e;u ~setlZen. 

liffi§ 7. :ÄiblSf. 1(5), SOIwie im'§ 8,A!oo. (5) 'Ulna, ,feroer m,der Itünlft:enZeiJ;e .d!iieWorte "Bntspre
(6), . ~Vruddie w,or:te ",d!Ve Gernciruden oder G.nu:p- chen~' ,g.iJlt" dul'ch die W 0il1te "Diese J3eSttlrm
pen y,on slo1chen" ldurch ,das W:Ollt "Gemefinden" mungen ,gelten smngemäß". 

z'u ersetlZen. ' Im § 17,AIbs. (2), Vlorlllet:Zte Zei~le, ist daiS 
1m '§'9, 12. Ze.id.e, li:st: ,diie Z'iffer ,,1,8" Idwch diie' Wort "wciter" ,diu:roch,ldWe W;orte' ,.,lämJgsteusl b:iJs. 

Z~Her ,,26" ;;au erseozen. 31. Dezember 1949" zu ersetz.eI1. ' 
Na,ch. ldien W orltlen ." ••• die laibrwechselinidi Iden 

~o~s~oz I:Whren.~· ifoliSlt nach:steihendler . neuer 
WlOrt~3!uit: "Der AUIS'SchUiß wt Iheschl,ußfälhig. Zum Finanzausgleichsgesetz 1948 

, (511- '~r Beülliaigen). . wenn ininde~tens die HäUte seiner Mit:glieder an
we5,endl ]st.1St 'we~ger ,311 die HäLfte leller lMilt-
gliedier ,amlWesend, so ist srpätestel1l9 ifürr ,den :Der Titel des Gesetzes hat zu 'lauten: 
14. T,alg tdarl1Jaich eime neu;eruche Sit2JU'llIg cinz~ "Bundesgesetz. vom 1948 
be'J.mifen, ,diLe besdl'I:ußfälhilg istt, wennmi:nJ&stens zur Durchführung des Bundesverfassungs
mmn Mirogliedler amlWesendI· ISlimJd. iDie :&iinJd:es-
.r~gietrunlg JJjait billnm:en drei W OIehen L!lIaJch Eitn:- gesetzes über' die Regelung der finanziellen 
l'a.11Igendies wie3:etfuoI'ten GesetlZesibeschl-uSlSes den Beziehungen zwischen dem Bund und den 
,EilI1SlPl1uchUl11'ter A.n:s.chl;u!ß ,dies Ges:ertlzeslbeschiIooses übrigen Gebietskörperschaften . (Finanzaus-
dem IPräsi,denteß d:eSI, NartiJol11lalraJte's.zur Weirer- gleichsgesetz 1948 -'FAG. 1?48)." 
le~turuganJ den Aussd'lI1lß miltzute1i1en. Der AJu,s- I iDem § .3" IAlbs. (1), wir;d!~diüg'1:: "EiIl1ie ge-

,schUIß .ll51t iifl1l11lerlhalb eitl1!er Woche flialch Ei'11il:31~gen : meirusduftilillche IßUlnidles,aIbg!aJbe wit. lJ.1ertl1!erdrie 
der MitlteiJl!unlg ,dler. J3ruLThd!es'reg1erull'g vOim Vor- I' Bne.r!gie'yetibl'a,lJ'~~'bgabe. D~e T eiaiung ,dieser 
slilt1Zend!en eiiruz1.llber:uJfen. NadlJ [fruchtlosem Ver- A'bgaibe' 'zwilschen ,ellern 'Bund 'U11Id den LämJd:em 
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(W~n ;als ,Land) 'UJ~d ,die Aulftei!lUilllg 'dJer Ertngs
antcille ,der iLärudIer lbi1e~bt ,der hUIDJ~lgesetz11chen 
RK1geIu·ng d1i.es1eI' Albga:be votbeihaiLten." 

'In § 4, Albs. 1(1), 1. SaItZ, sin1ld! nach ;dIfIm W01"lte 
",Buirudlesialb>g:alben" ,d!ie ,WOInle "mit Ä'UISII1ia1hme 
der Brue1']gieVleI1hI1aruchsaJbg~" eiJnlzmschalten. 

ILn § 4, Albs. 1(3), :tritt ::Iin SteHe ,d:er Ziffer 5000 
diJe Ziffer 2500 UlDJd im IS,ool!1e ,eller Zilffer 5001 diJe 
ZilEfer 250,1. 

mOOr sec:hSlten Zerre V'Oill UIl1Iten iiSit vo~ ,der 
Z~:!ifer ,,6" ,d:liS, Wort "miIt" eiIIltzuJfÜlgen. , 

,§ 5, Albs. 1(2), lethäillt Iro~gendJe !Fars~ruIl1g: 
,,(2) Wenn ,die SUIl}me d~r 'Ertmg6anteile Wiens 

als Land und Gemeinde 3'5 v. H. der Er-

3. 

tr.argSa.Ilit.ciie der iLÜlider wd Genreiml1en eiJID. 
schiLießlJ1ch W,~en ülberstellgJt, :fä!llh: leller IMdtvhetlrlarg 
je zur Hälfte ,den lLändem ,außer W,i,en 
und den Gemeinden außer Wien rz,u. Ein Mehr
beurag zwischen 32'5 und 35' v. H. winl1 in 
. jedlem [laH zu! eilIllflill ViJerteil auf ,d/ie Län:dIer 
außer W.i,en :uIn1d 'zu eitnem Vilertel aUlfdle Ge
mciinlden ,außer Wien arulfgJetat. Die AuifiteiJiu:nrg , 
enEoilgJt a'Ulfdie Lfuldier ll1i3lch ,der Vdliks!ZJaihl, a.UJf '\ 
,dii.e Gemeiil1,denl1J;1Ich ,dem ;1Ibigesltulften iBevolke--

/ 

ru.ng~Wsse!l." ' 

In '§ 10, Albs. :(2), el1Jtlfäl1l1Jo"dlm-ersltie Satz. 
'In ,§ 12 ,ent~aJl!1en iCI:i;e WOl'ite ,,:wf ,d/ie Städte 
mit eigenem. StaitUt unJd die Gemeit1JdleverlbäiIl!de". 
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